
 www.blitzverlag.deBLITZ AM SONNTAG - 29. MAI 20168

400

Arbeitsmedizinisches Zentrum mit Praxis
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• Untersuchung nach Fahrerlaubnisverordnung
 FeV und Bootsführerschein in der Praxis
• betriebliche Vorsorgeuntersuchungen vor Ort
 in den Unternehmen nach
 berufsgenossenschaftlichen Vorschriften
 und staatlichem Recht
• Untersuchung Träger schwerer
 Atemschutztechnik der Kameraden
 der FFw vor Ort

• Erstellung von Gefährdungsbeurteilungen, 
 Explosionsschutzdokumenten,
 Gefahrstoffkataster u.a.
• Durchführung von SCC/SCP Schulungen
• Jahreshauptinspektionen für
 Kinderspielplätze nach DIN EN 1176

• Prüfung, Wartung und Verkauf von
 Feuerlöschern und Brandschutzanlagen
• Prüfung von Blitzschutzanlagen
 und Rauchmeldern
• Prüfung ortsveränderlicher und ortsfester
 elektrischer Geräte und Anlagen

Ingenieurbüro für Arbeitssicherheit Brandschutztechnischer Service

ECOM
onsult und Ingenieurgesellschaft mbH

»Vorbeugen ist besser als heilen«
TECOM - Der Name steht für Prävention, Arbeitssicherheit und Arbeitsmedizin

Waren/mb/df. »Ein LKW-
Fahrer hat seinem Navigations-
gerät vertraut und blieb in zu 
enger Kreuzung stecken« oder 
»LKW fährt auf Stauende auf, 
mehrere Menschen sterben«. 
Solche Nachrichtenmeldungen 
hat wohl fast jeder schon ein-
mal gehört und fragt sich, wie 
solche Unfälle passieren und 
vor allem, wie sie zu verhindern 
gewesen wären«. Nachlassende 
Sehkra�  eines Berufskra� fah-
rers oder Tagesschläfrigkeit 
können Ursachen sein«, erklärt 
Sabine Schulz. Seit fast 25 Jah-
ren ist sie Büroleiterin bei der
TECOM Consult und Ingenieur-
gesellscha�  mbH. Das Warener 
Unternehmen hat sich darauf 
spezialisiert, solche gefährlichen 
Situationen zu verhindern, denn 
Prävention ist heute das Haupt-
geschäftsfeld der GmbH. Am 
11. Dezember 1991 als Service 
und AQ gGmbH gegründet, 
brachte Frank Gruschkus zu-
nächst unzählige Menschen 
über Arbeitsbescha� ungsmaß-
nahmen in neue Arbeit. Schnell 
folgten zwei Mitarbeiter und 
die eigene, neue Ausrichtung 
des Unternehmens. Schon ab 
1992 wurde der Bereich der Ar-
beitssicherheit aufgebaut und 
Unternehmen im Rahmen des 
Arbeitsschutzgesetzes betreut.
»Auf den ersten Blick wirken die 
Prüfungen und Gesetze erstmal 
wie Bürokratie und werden als 
Druck empfunden. Aber sie 
regeln auch Verantwortlichkei-
ten und wirken präventiv. Im 
Laufe der Jahre hat sich das Un-

ternehmen nach den Kunden-
wünschen weiterentwickelt, das 
Angebot hat sich vergrößert«, 
blickt Frank Gruschkus als Ge-
schä� sführer auf die Geschichte 
zurück. »Heute bieten wir eine 
komplexe Betreuung zur Ar-
beitssicherheit und Arbeitsme-
dizin an und betreiben eine ar-
beitsmedizinische Praxis.« Eine 
Kombination, die so nur von 
wenigen Unternehmen über-
haupt angeboten wird. Auch 
wegen dieser Komplexbetreu-
ung ist das Unternehmen, das 
seit 1994 als TECOM Consult 

und Ingenieurgesellscha�  mbH 
� rmiert, jedes Jahr gewachsen.
Rund 7.000 Kunden in ganz 
Norddeutschland und weit da-
rüber hinaus werden heute aus 
der Heinrich-Seidel-Straße in 
Waren heraus betreut. »Nach 
anfangs vielen Umzügen haben 
wir hier seit 2011 unser Domizil 
gefunden.« Denn die Betreuung 
der Kunden erfolgt entspre-
chend des Tätigkeitsfeldes in 
aller Regel vor Ort: die Prü-
fung elektrischer Anlagen und 
Geräte, die Prüfung der Hand-

feuerlöscher oder Schulungen 
nach SCC/SCP und Arbeits-
schutzunterweisungen werden 
beim Kunden durchgeführt. Das 
betri�   insbesondere aber auch 
die arbeitsmedizinischen Unter-
suchungen der Mitarbeiter beim 
Vertragspartner. Auch die jähr-
liche Hauptuntersuchung von 
Spielplätzen zählt dazu. »Diese 
ist umfangreicher als die regel-
mäßigen Kontrollen, die die 
Träger vornehmen. Dann kann 
es durchaus sein, dass Spielge-
räte im schlimmsten Fall stillge-

legt werden«, erläutert Reinhard 
Thiede. Denn insbesondere 
Holz kann im Inneren bereits 
verfault sein, ohne dass dies äu-
ßerlich sichtbar ist. Ebenfalls die 
Abstände zwischen Spielgeräten 
wird überprü� , damit eine ge-
fahrlose Benutzung möglich 
ist. Darüber hinaus bieten die 
Warener einen weiteren beson-
deren Service für Feuerwehr-
kameraden in Mecklenburg-
Vorpommern an: Die Unter-
suchung von Trägern schwerer 
Atemschutztechnik wird durch 
einen Arzt sowie eine Kran-
kenschwester ebenfalls direkt 
vor Ort durchgeführt, sogar an 
Wochenenden.
»Die Träger kümmern sich sehr 
um ihre Feuerwehren und ste-
hen hinter ihnen. Nicht nur, 
was Arbeitsschutz angeht, son-
dern beispielsweise auch bei 
den LKW-Führerscheinen.« 
Denn die Untersuchungen nach 
der Fahrerlaubnisverordnung 
bietet das knapp 40-köpfige 
Team ebenfalls an. Sicher hat 
TECOM so schon einige der 
eingangs genannten Szenarien 
verhindert, weil mögliche Er-
krankungen im Vorfeld erkannt 
wurden. So steht der Name
TECOM Consult und Ingenieur-
gesellscha�  mbH für Prävention 
und Ihre Sicherheit - Zerti� ziert 
von der Gesellscha�  für Qualität 
im Arbeitsschutz (GQA).
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Dipl.-Ing. Frank Gruschkus und Ing. Reinhard Thiede stehen seit fast 
25 Jahren für Arbeitssicherheit und Arbeitsmedizin. Fotos: Bremer

MV - Land zum Leben.


